
Text: Psalm 131 

Thema: Ruhe finden für die Seele 

Ziel: Sich ganz neu auf Jesus ausrichten 

Kernaussage: Sei still und erkenne dass ich Gott bin (Psalm 46,11) 
 

AUF DEM WEG ZU IHM 

 

1a Ein Wallfahrtslied, 

gesungen auf dem Weg 

hinauf nach Jerusalem. 

Von David. 

Einer der kurzen Psalmen für den Weg in den 

Tempel. In die Gegenwart Gottes. Jeder Jude 

kannte diesen Psalm auswendig! 

David ist der Verfasser. Ein König, der alles 

hatte und alles kannte. 

DEMÜTIG VOR GOTT 

 

1b Herr, mein Herz ist 

nicht erfüllt von Stolz, 

auch schaue ich nicht 

überheblich auf andere 

herab. Ich erstrebe 

nicht hohe Ziele, die zu 

vermessen für mich 

wären. 

Unsere Seele ist selten ganz ruhig, denn wir 
sind so beschäftigt damit, unser Leben in den 
Griff zu bekommen. In uns steckt ganz viel 
Unruhe. Wir wollen immer mehr haben und 
besser werden. Leistung und Beschäftigung 
mit dem was uns wichtig ist oder um zu 
vermeiden, was wir fürchten: Allein, verlassen 
und abgelehnt zu sein. Im Chaos zu versinken 
und nichts mehr im Griff zu haben. 
Vereinnahmt zu werden und keine Luft zum 
Atmen haben. In einem Korsett zu stecken 
und sich nicht entfalten zu können. Unsere 
beschädigte Seele übernimmt gerne die 
Kontrolle und versucht zu kontrollieren, was 
nicht kontrollierbar ist.  
Doch es geht darum sich vor Gott zu 
demütigen und nicht mehr zu wollen oder 
mehr zu sein als wir sind. Erst wenn wir 
erkennen wer wir in seinen Augen sind, 
können wir zur Ruhe kommen.  
Er ist der Herr der mein Haupt erhebt! (Ps.3,4)  

 

LASS DEINE SEELE STILL WERDEN 

 

2 Vielmehr habe ich 

meine Seele besänftigt 

und beruhigt. Wie ein 

gestilltes Kind an der 

Brust seiner Mutter, so 

zufrieden ist meine 

Seele. 

Wir alle kennen das Bild eines Kindes, das an 

der Brust der Mutter gestillt wurde. Alle 

Bedürfnisse sind gestillt. Es ist warm und 

geborgen. Es kann ihm gar nichts geschehen! 

Das ist ganz tief in uns angelegt. Danach 

sehnen wir uns. Doch es gibt nur einen Ort, an 

dem das möglich ist. Bei Jesus! 

Jesus sagt: Kommt her zu mir die ihr mühselig 

und beladen seid…  und ihr werdet Ruhe finden 

für eure Seele!                       Matthäus 11,28-29 

Bei Jesus finde ich Heil und Heilung für meine 

geschundene Seele. Bei IHM kommt sie zur 

Ruhe. 
 

SETZ DEINE HOFFNUNG AUF DEN HERRN 

 

3 Israel, hoffe auf den 

Herrn jetzt und für alle 

Zeit! 

Wir haben unsere Prioritäten falsch gesetzt. 

Wir sagen zwar, dass Gott für uns an der 

ersten Stelle steht, doch unser Leben und 

Handeln sagt etwas anderes.  

David ruft uns aus seiner tiefen Erfahrung zu: 

Setz Deine Hoffnung allein auf Gott! Alles 

andere ist ein Haschen nach Wind!  

Gott will unsere Priorität im Leben werden. Er 

weiss genau, was wir brauchen.  

Wir werden immer wieder zwischen den 

Welten pendeln. Doch je mehr wir erleben, 

wie er uns versorgt und uns stillt, desto eher 

wird es uns in den Sinn kommen, wenn wir 

wieder am strampeln und kämpfen sind. 



ANZEIGEN 

Wochenprogramm 

Dienstag 18.02. abends Kleingruppen nach Absprache 
  19.30h Kleingruppenleiter Treffen 
  19.30h Kleingruppe (Erlach) 

Mittwoch 19.02. 09.30h Baby Song 
  09.30h Schweizer Tafel (Erlach) 
  19.30h Korpsleitungssitzung 

Donnerstag 20.02. 05.45h Frühgebet (Bourquin) 
  08.00h Morgengebet (Friedli) 
  14.30h Heimbund 

Freitag 21.02. 09.30h Korpsleitungsrat 
  14.00h Seniorenhauskreis 

Samstag 22.02. 10.00h Brocki-Kafi 
  14.00h Lismigrüppli 
  19.30h Open Jugendgruppe 

Sonntag 23.02. 09.00h Sonntagsgebet 
  09.30h Gottesdienst 
  09.30h STAFFEL 4 

Voranzeige: 

PowerKidsParty 1. März 
Zum Gottesdienst um 09.30 Uhr sind alle herzlich eingeladen. 

Zum Läbe befreit 
Wochenende vom 6. bis 8. März, bitte anmelden, Flyer liegen auf. 

Life on Stage 
Workshops: Anmeldefristen laufen zum Teil schon am 27. Februar ab. 

NÄCHSTER SONNTAG: GOTTESDIENST MIT THOMAS BÖSCH 

Predigtnotizen 
SONNTAG, 16. FEBRUAR 2020 

KORPS BIEL 

 

 

  

 
IN DIE RUHE GOTTES KOMMEN 

Von der gestillten Seele 
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